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Patentangelegenheiten und Neuerungen.

in der Minute. Als eigenartig ist zu erwähnen, dass
die Bewegung der Schubstange durch die Vermittlung
einer Kurbelscheibe und eines Wendehakens besorgt
wird, u. zw. vor der Jacquardmaschine oder Schaft-
maschine. Damit die Kurbelscheibe nach jeder halben
Drehung sofort still gesetzt werde, ist eine besondere
Bremse vorgesehen. Der Schaltmechanismus steht
auch mit dem Schusswächter in Verbindung, sodass
der Webstuhl abgestellt wird, wenn die Broschier-
schützen nicht rechtzeitig aus dem Fache gelangen
sollten. Die in den beigegebenen zwei Abbildungen
dargestellte Einrichtung ist folgende:

Die Stange 1, die den Broschierladenantrieb trägt,
ist mit zwei flachen Stellen 2 versehen, auf denen sie
in Lagern gleitet. Auf dieser Stange werden durch
Träger 3 und 4 zwei Lager 5 und 6 gehalten, von
denen das am äusseren Ende gelegene die Drehachse
7 zweier in lotrechter
Ebene schwingbarer
Hebel 8 trägt. Diese
Hebel stehen nun
durch Schnüre oder
Drähte 29 mit Pia-
tinen der Jacquard-
maschine in Verbin-
dung und sobald ^die
Jacquardmaschine ei-
nen von ihnen anhebt,
so erfährt die Dreh-
Scheibe 16 durch den
unter der Einwirkung
der Feder 19 stehen-
den Doppelhaken 20
eine halbe Umdrehung
und die mit der Zahn-
Stange der Broschier-
ladeverbundeneSchie-
ne 27 wird verschoben.
Sie steht nämlich durch
Zapfen 25 oder 26
mit einem an der
Aussenseite der Schei-
be 16 feststellbar an-
geordneten Schieber
24 in Verbindung.
Solcher Schieber sind
an jeder Scheibe zwei Fig. 2

diametral gegenüber angebracht. Das Zurückführen
der Hebel 8 besorgt eine auf der Drehachse 7 ange-
brachte Feder 23. Auf der im Lager 6 getragenen
Achse 9 sind zwei Bremshebel 11 senkrecht einstell-
bar befestigt, die unter dem Einfluss der Federn 10
stehen. Diese Bremshebel werden gegen je zwei
Zapfen 28 der Scheiben 16 gedrückt. Solcher Zapfen
sind auf der Innenseite jeder Scheibe 4 vorgesehen,

Gewebe mit spitzenartiger Kante.
Von Joh. Siel & Komp. in Mähr.-Schönberg.

Dieses in der beigegebenen Skizze dargestellte
Gewebe ist in Oesterreich patentamtlich geschützt.
Der spitzenartige Jtand wird hergestellt, indem aus

y
dem Gewebe g eine entsprechende Anzahl von Kett-
und Schussfäden herausgezogen wird, die man dann
zu Büscheln vereinigt, kreuzt und verschlingt, wie es

gerade das Muster erfordert. Ausser untereinander
werden die Fäden umschlungen und umnäht. In der
Skizze sind die Schussfäden mit s, die Kettenfäden
mit 1, die fremden Fäden mit f bezeichnet, der Faden,
mit dem der Rand eingenäht, mit h.

Antrieb für Broschierladen.
Von Gebhardt Dür in Grulich.

Dieser neuartige Antrieb für Broschierladen ist
recht zweckmässig gebaut, er lässt sich leicht an
Stühlen verschiedener Art anbringen und ermöglicht
bei sicherer Arbeit eine Tourenzahl bis zu 120 Schüssen
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